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focusTerra 
«Wir sehen uns am 
Ende der Welt» von Miek Zwamborn

Lesung im Rahmen des Buchfestivals «Zürich liest»  
Donnerstag, 22. Oktober 2015, 18 Uhr

Erdwissenschaftliches Forschungs- und
Informationszentrum der ETH Zürich



Kurzführung in der aktuellen Sonder-
ausstellung  «BodenSchätzeWerte»  
um 17 Uhr

Buchsignierung im Anschluss an die 
Lesung (ca. 19:30 Uhr)

«Zürich liest», das Buchfestival in 
Zürich, Winterthur und Region 
22.–25.10.2015

Vollständiges Programm:
www.zuerich-liest.ch

«Wir sehen uns am Ende der Welt» von Miek Zwamborn

Lesung im Rahmen des Buchfestivals «Zürich liest»
Donnerstag, 22. Oktober 2015, 18 Uhr 

Bei ihren Nachforschungen über das Ver-
schwinden ihres Freundes Jens und beim 
Abwandern der gemeinsam  be gangenen 
Routen stößt die Erzählerin auf die 
 Arbeiten des bedeutenden Schweizer 
 Alpengeologen Albert Heim (1879–1937).

Seinen Anspruch, aus den Gesteins-
schichten der Berge die Geschichte der 
Menschheit herauszulesen, nimmt sie auf, 
um Spuren vom Verbleib ihres Freundes 
freizulegen. Bilder, Fundstücke und vor 
allem die Methoden des Alpenforschers 
fließen in ihre Betrachtungen ein, die 
sie auch zu ihrer eigenen, verschütteten 
Sehnsucht führen. 

Am Ende befreit die Reise die Erzählerin 
von ihrer Trauer; sie ist wieder offen für 
die Zukunft.

Mit ansteckender Neugier und wacher 
Beobachtung verführt Zwamborns un-
gewöhnlicher Roman, der an Thoreaus 
«Walden» und Ransmayrs «Atlas eines 
ängstlichen Mannes» erinnert, zu einer 
einzigartigen Expedition.

Autorin Miek Zwamborn 

Tessa Posthuma de Boer
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Telefon +41 44 632 62 81
info_focusterra@erdw.ethz.ch
www.focusterra.ethz.ch
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